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nicht direct in den Mühlgraben ſondern wieder in den

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

59 Sitzung vom 3 Mai
Jn der heutigen Sitzung wurden zunächſt an Stelle der Abgg

Bernards und Dr Lieber die Abgg Graf Schmiſing Kerſſen
brock Bockum und Grüting durch Acclamation zu Schrift
ührern des Hauſes gewählt worauf die Verſammlung in die

Berathung des Geſetzentwurfs über die Verfaſſung der
Verwaltungsgerichte und das Verwaltungsſtreitver
fahren einträt Eine Generaldiscuſſion fand nicht ſtatt Zu 813

cher nach den Beſchlüſſen der ar Leſung die Beſchlußfähig
keit des Provinzialverwaltungsgerichts an die Bedingung der An
weſenheit aller fünf Mitglieder knüpft beantragte Abg v Man
teuffel die Regierungsvorlage wieder n und demnächſt
zu beſtimmen daß ſchon die Anweſenheit der beiden ernannten und
eines gewählten Mitgliedes zur Beſchlußfähigkeit ausreichen ſolle

Der n Commiſſar unterſtützte dieſes Amendement
das e vom Hauſe abgelehnt wurde Eine längere Debatte
knüpfte ſich wieder an s 83 der die Erhebung des Competenzcon
r in Verwaltungsſtreitſachen regelt kanntlich war in zweiter

n mit geringer Majorität die Regierungsvorlage wieder her
eftellt worden wonach die d e auch in ſtreitigen
erwaltungsſachen zur Erhebung des n net auf Grund

des Geſetzes vom 8 April befugt ſind Abg iquel beantragt
die Erhebung des Competenzconflicts auf Grund der Behauptung
daß in einer vor dem Verwaltungs gericht anhängig gemachten
Sache die Verwaltungsbehörde zuſtändig ſei auszuſchließen
Werde die Zuſtändigkeit von den Parteien beſtritten ſo entſcheide
das Verwaltungsgericht event das Oberverwaltungsgericht Nach
lebhafter Discuſſion wurde dieſer Antrag angenommen und im
Uebrigen die Vorlage unverändert genehmigt

Es folgt die zweite Berathung des Altkatholikengeſetzes
Der Entwurf enthält 9 Paragraphen Referent der vorberathenden
Commiſſion iſt der Abg Dr Wehrenpfennig s 1 lautet Jn
denjenigen katholiſchen Kirchengemeinden aus welchen eine erheb
liche Anzahl von Gemeindemitgliedern einer altkatholiſchen Gemein
ſchaft beigetreten iſt wird die Benutzung des kirchlichen Ver
mögens im Verwaltungswege bis auf Weiteres nach Maßgabe
der folgenden Beſtimmungen geordnet

Abg v Schorlemer Alſt Jch will nur der verkehrten An
ſicht des Berichts entgegentreten als ob die Altkatholiken noch im
mer der römiſch katholiſchen Kirche angehören und daß dieſelben
fich nur den Beſchlüſſen des letzten Vaticanums nicht
unterwerfen wollten Das iſt unrichtig Jch exinnere daran
auch das Cölibat von den Altkatholiken verworfen wird Bekannt
lich hat ſich ja auch Pater Loiſon in der Schweiz verheirathet der
aber trotzdem die Meſſe lieſt und die Sacramente ſpendet Nach
der Auffaſſung der katholiſchen Kirche iſt aber ein ſolches Meß
tet ſacrilegiſch dargebracht und deshalb müſſen wir jede gemein

ſchaftliche Benutzung der Gotteshäuſer zurückweiſen Abg Dr Pe
tri erklärt vorweg daß die katholiſche Reformbewegung in Deutſch
land in keiner r W in einem organiſchen Zuſammenhange mit
der ſchweizeriſchen Bewegung ſtehe Zum Centrum gewendet be
merkt Redner Sie befolgen immer die Practik das Volk in Aufre
ung zu erhalten Um was handelt es ſich denn eigentlich bei dem
treite in der katholiſchen Kirche Doch nur um die Frage obdas Vaticanum ein legitimes Concil war oder nicht Wir be

haupten das Letztere Ueber kurz oder lang wird auch die gegen
wärtige Saat e n es wird dem Volke wie Schuppen von den
Augen fallen die falſche Lehre wird zu Grunde gehen Abg Rei
chenſperger Der s 1 der Vorlage ſei unklar und unbeſtimmt
beſonders der Ausdruck eine erhebliche Anzahl Durch Annahme
dieſes Paragraphen werde ein Unrecht an der katholiſchen Kirche be
gangen weshalb er Redner bitte dieſen 5 abzulehnen Die Dis
cuſſion wird geſchloſſen und s 1 unverändert angenommen Gegen

s 2 erklärt ſich der Abg Windthorſt Meppen und datirt den Ur
ſprung des Altkatholicismus aus dem Jahre 1863 wo er als Filiale des
Nationalvereins gedient habe Stürmiſche Heiterkeit Abg Windt

horſt Bielefeld ſagt daß die Altkatholiken nur ihr gutes Recht
verlangen was ihnen vorbehalten werde deshalb ſei das Geſetz
nothwendig Der s 2 wird angenommen ebenſo die s 9 nach
unweſentlicher Debatte

Nächſte Sitzung Morgen Vormittag 11 Uhr TagesOrdnung
Zweite Berathung des Geſetzes über die Schutzwaldungen

Halle 4 Mai
Stadtverordneten Sitzung am 3 Mai

Die Umfriedigung des Hospitalgartens dem Saal
ufer entlang wird vom Magiſtrate beantragt Der Ref Hr Nebert
befürwortet dieſe Anlage unter Hinweis auf die mancherlei Unge
hörigkeiten welche durch das Anlegen der Kähne und das Ausſteigen
ihrer Jan oft verübt worden Koſtenanſchlag beträgt 350 Mrk
wofür ein Drahtzaun von 5 Millim ſtarkem Drahte an Holzſäulen
ausgeführt werden ſoll Bewilligung geſchieht

Ueber die Bauten in den Pfärrgebäuden der Moritz
tirche referirt Hr Maurermſtr Müller anſchließend an die darauf

bez Verhandlungen in voriger Sitzung Das Bedürfniß der Bau
ten ſelbſt betr glaubt der Ref von den im Anſchlag enthaltenen
Baukoſten von 5000 Mrk noch erhebliche Erſparniß eintreten laſſen
zu können wenn anſtatt des Neubaues der äußeren Gartenmauer
dieſelbe nur reparirt die Treppe in der Küſterwohnung nicht aus
Sandſtein ſondern aus Klinkern in Cement ausgeführt die Treppe
in der Diaconatwohnung unverändert bleibe wenn ferner anſtatt
der maſſiven Mauer zwiſchen den beiden Pfarrgärten ein einfaches

Stacket e t und endlich das Gartenhaus im Oberxpfarrgartennicht reparirt Pendern da es ſehr baufällig iſt ga eitigt werde

Die Herren R Dryan der und Baurath Dyfeſemaänn em
pfehlen vie anſchlagmäßige Ausführung als die gweckmäßigſte wo
durch Hr Dr Müller zu dem Antrage vey laßt wird daß die
Vorlage an den Mag e n werde utachtung durch
die Baucommiſſion Dieſer Ankrag auch rn Lutze und
ſatze des letzteren daß die Ausführungen nur in Rü
Erhaltung des gegenwärtigen Zuſtandes mit Ausſchl
liorationen geſchehen was damit motivirt wird daß
3 zu erwarten ſei wodurch die Verp
terhaltungskoſten geregelt werden

5 Zur Verpachtung des Hänertſchän Ackerplanes von
22 Mrg 5 Rth iſt ein öffentlicher Termin ähgehalten und durch
den Oekonomen Gutezeit das Meiſtgebot von 1000 Mk abgegeben
worden Die 39 r werlung wird von Verſ genehmigt
Ref Hr R Gneiſt

4 Hr R Göcking berichtet Namens der bez Commiſſion
über die zwiſchen dem Mag den Bauunternehmern Kuhnt und
Reußner und dem Zimmermſtr Kreye abgeſchloſſenen Verträge betr
die Entwäſſerung der ehemaligen Hospitalbreite vor dem Geiſtthore
Die Käufer jener Breite K und R waren verpflichtet mit Zimmer
mſtr Kreye zum Zwecke des Anſchluſſes an deſſen vorhandenen

Fntw irre Canal ſich zu einigen wogegen die Stadt
die Unterhaltung des Canales für die Straßen übernehmen
wollte ſobald dieſelben zur Hälfte bebaut ſeien
Dieſe Einigung mit Kreye iſt dadurch ſchwieriger geworden h das

t auf die
aller Me

Gneiſt unterſtützt wird angenommen And zwar n Zu

flichtungen zu ſolchen Un

betr Canalſyſtem auch die Efflurien des Neumarktes aufzunehmen
hat So ſind denn einmal zwiſchen Kreye und Kuhnt und dann
aber auch zwiſchen Kreye und der Stadtbehörde Verträge proponirt
pon denen einer den andern bedingt Nach dem letzteren hat die
Stadt die gen und Jnſtandhaltung der bez Kanäle auch der
Kreyeſchen zu übernehmen Nun mündet aber der dte z

caliſchen
Canal der a e elei Die Verbindung mit dieſem Canale mußte
gleichfalls nachgeſucht werden und ſie n geſtattet worden unter der
glei daß die Stadt die Unterhaltung und Reinigung
deſſelben zu

e

nehmen und die nöthigen Baſſins zur Ablagerung

an zu

daß

eine edle Handlung die vor einigen Tagen eine

ſie hierauf ihren Eltern Das Kind iſt nun ganz wohl und die

Brief w

aldigſt ein

3 Einrichtungen zum Schutze des

der Senkſtoffe anzulegen hat welches letztere einen Koſtenaufwand
von 3 bis 400 Thlr verurſachen wird endlich ſoll auch die Stadt
dafür Sorge tragen daß der Amtsziegelei das nöthige Waſſer das
ſie bisher aus dem Teiche am Zuchthauſe erhielt auch künftig zu
geführt werde wogegen der Stadt der Reſt des genannten Teichesca 60 Rth Fläche für 25 Thlr überlaſſen werden ſoll

Die zur Vorberathung dieſer Angelegenheit eingeſetzte Commiſſionhat ſich im Weſentlichen mit den cadähnten Verträgen einverſtanden

erklärt und e die Genehmigung derſelben
Hr St R Jordan empfiehlt die Genehmigung der Verträge

und erklärt einigen Anfragen über die Erwerbung des erwähnten
Teiches Pariwek daß darüber die Verhandlungen noch nicht ge
ſchloſſen ſeien und in nächſter Zeit der Verſammlung eine darauf

Vorlage zugehen werde Die Verſammlung genehmigt die
ge

Die übrigen auf der Tagesordnung ſtehenden Angelegenheitenmußten da ſie noch nicht hinreichend vorbereitet waren r der

S u s werden und man ging daher ſogleich zur geſchloſſenen
ung über

Vermiſchtes
Von der Faueraſgre Als Kaiſer Wilhelm und die Groß

herzogin von Baden die Kaiſerglocke in Biebrich in Augenſchein
nahmen fragte die letztere den Meiſter Hamm Die Glocke muß
Jhnen viele Sorge gemacht haben Gewiß erwiderte Hamm ſie
hat mir manche ſchlafloſe Nacht verurſacht Glauben Sie nur
lieber Meiſter, e der Kaiſer ein das Metall aus dem die

Glocke gegeſſen iſt hat mir auch in mancher Nacht den Schlaf geraubt Der Kaiſer hat dem Meiſter Hamm ein Geſchenk von 300
Mark in Gold überreichen laſſen

Selbſt iſt der Mann Bis marck ging einmal als er noch
Landjunker war mit ſeinem etwas dicken und ſchwerfälligen Freunde
v G auf die Schnepfenjagd und beide geriethen in einen etwas
tiefen Bruch Herr v G ſtak plötzlich bis unter die Arme im
Sumpf und ſuchte ſich vergeblich herauszuarbeiten Lieber Bis
marck ſo hilf mir doch ich ertrinke ja in dieſem vermaledeiten
Sumpf Dabei ſank Herr v G immer tiefer während Bismarck
der jeden Fußbreit des Bruches kannte gemächlich näher kam So
laß doch die verfluchten Schnepfen ruft v G in Todesangſt undieh mich heraus ich habe das ſchmierige Waſſer ja ſchon faſt im

unde Ja lieber erwiderte Bismarck der einige Schritte
davon ſteht n emüthlich da kannſt du nicht wieder heraus
kein Menſch kann dich retten aber es ſollte mir leid thun wenn du
dich im Sumpfe noch länger quälen ſollteft weißt du was lieber

ich will dir die Qualen des Erſtickens erſparen und dir eine
Schrotladung in den Kopf geben ſo ſtirbſt du doch ſchneller und
anſtändiger Biſt du toll ſchreit G und arbeitet verzweifelt mit
Armen und Händen an ſeiner Befreiung ich habe weder Luſt zu
ertrinken noch todtgeſchoſſen zu werden So hilf mir doch in drei
Teufels Namen re legte Bismarck das Gewehr an den
Kopf und zielte mit den Worten Halt nur ruhig ſtill dann iſt es
bald vorbei Lebe wohl theurer ich will deiner Frau Alles
treulich berichten Jetzt ergriff den armen G eine wirkliche
Todesangſt mit dem äußerſten Aufwande ſeiner Kräfte kroch er
nach fürchterlicher Anſtreng eng aus dem Schlamm und machte dem
ſcheinbar fühlloſen Freunde die heftigſten Vorwürfe Siehſt du
wohl ſagte Bismarck wie ich Recht hatte Selbſt iſt der Mann

Elend in Wien Die Noth unter den niedern Volksklaſſen
in der Kaiſerſtadt an der Donau iſt in Folge des harten Winters
und der maſſenhaften Arbeiterentlaſſungen zu einer enormen Höhe
geſtiegen Die Selbſtmorde mehren ſich von Tag zu Tag in den
Maſſenquartieren iſt der Fleckentyphus zum Ausbruch gekommen

Bei der letzten Volkszählung wurde conſtatirt daß gegenwärtig
in Wien zuſammen 535 Häuſer theils wegen bevorſtehenden Um
baues oder noch nicht beendeter innerer Einrichtung bei Neubauten
theils wegen Baufälligkeit und endlich auch wegen zu hohen Zinſes
gänzlich unbewohnt ſind

Knaben im Duell Am letzten Apriltage berichtet man aus
Mainz fand an den Römer Steinen bei Zahlbach ein Duell zwiſchen
zwei Jungen von hier im Alter von 17 bis 18 Jahren mit Stock
degen ſtatt wobei der Eine welcher ſich durch eine Aeußerung
beleidigt glaubte den Andern förmlich durchbohrte Letzterer deſſen
Lunge ganz durchſtochen wär ſtarb denſelben Abend noch und wurde
auf den Friedhof verbracht Der Thäter ſowie die beiden Secun
danten haben ſich der Verhaftung durch die Flucht entzogen

Es iſt doch etwas Schönes um die wahre Anſtändigkeit Jn
F lebte eine Dame die in dieſer Beziehung als unerreichtes Muſter
gelten darf Von einem Gaſte nach dem Meiſter eines ihre Be
ſuchsſtube ſchmückenden Bildes gefragt wies ſie ihre Tochter aus
dem Zimmer und lispelte dann in holder Verſchämtheit Von

Hoſemann rHeldenmuth einer Frau Die Liverpoler Poſt verzeichnet
ame in Birken

head vollzog Ein kleines Mädchen die Tochter von M Leonard
Bray Beſitzer des Caledonian Hotel in dieſer Stadt ſtand in
Oxtonroad als ein großer anſcheinend toller Neufoundländer Hund
es heftig in die Hand biß Eine Dame die in ihrer Equipage die
Straße hinunterfuhr bemerkte was geſchehen war fuhr nach der
Stelle und ſtieg aus Sich einen Weg durch die Volksmenge bah
nend u ohne ein gefährliches Reſultat aus den Wirkungen des Hunde
biſſes fürchtend legte ſie ohne Zögern ihre Lippen an die Wunde
und ſog wie einſt die famoſe Königin Eleanor in Paläſtina das
Gift aus derſelben Dann ließ ſie die Kleine nach einer benachbar
ten Apotheke fahren wo die Wunde geätzt wurde und überbrachte

Wunde heilt Die Dame welche dieſe lobenswerthe Handlung
vollbrachte iſt Mrs Mellor aus Lingdale Claughton und Schwä
gerin des Richters Mellor in London

Wie dem Marb Tagebl mitgetheilt wird iſt der kleine
Bergſee zu Dens in Niederheſſen K5 Sontra jetzt wieder ſo
dunkel gefarrt daß ein mit dem Waſſer deſſelben geſchriebener

e mit dunkler röthlicher i geſchrieben ausſieht
Bekanntlich rührt die Färbung von kryptogamen Pflanzen her und
iſt e ve Erſcheinung auch an anderen kleinen Bergſeen beobachtet
worden

Vereine und Verſammlungen
Jm nächſten Jahre ſoll in le eine Ausſtellung von Ret

tungsapparaten und Gegenſtänden der Hygiene
finden Das Protectorat hat der König von Belgien die Ehren
an e der Graf von Flandern übernommen Die Ausſtel
ung wird in folgende Claſſen getheilt Rettungsanſtalten bei

Brandgefahr 2 Maßregeln und Anſtalten gegen Waſſergefahr
ublikums gegen Unglücksfälle

durch Eiſenbahnen Tramway und Wagenverkehr 4 Hilfsvereine
in Kriegsfällen 5 öffentliche Geſundheitspflege 6 häusliche
Geſundheitspflege 7 Geſundheitspflege in der Jnduftrie 8 die
Medicin Chirurgie und Chemie mit auf die oben
angeführten Claſſen 9 Anſtalten zur Verbeſſerung der Lage
der Arbeiter 10 die Anwendung der Hygiene auf das flache
Land Zum Zwecke der Durchführung der Aus r wird eine
Actiengeſellſchaft gebildet und jede Actie auf 100 Fres feſtgeſetzt

Lotterie Anzeige
Bei der heute beendigten Ziehung der 4 Klaſſe 151 Hönigl

Preuß Klaſſen Lotterie ſind folgende Gewinne gefallen
Der erſte S zu 450,000 Mark auf Nr 13186
2 Gewinne zu Mark auf Nr 12903 und 47333
49 Gewinne zu 3000 Mark auf Nr 260 3740 5104 5391 8540

9259 10162 12890 15938 18620 20927 21001 21448 21608 22853
23355 25382 25668 27145 27648 28617 28949 29671 30601 32548
34732 37519 41238 42754 43396 44251 46429 46957 48038 48977
54033 54952 63284 65156 68245 70859 76118 79775 82635 85240

63 Gewinne zu 1500 Mark auf Nr 442 740 4775 8046 8052
8586 8685 9397 10547 19943 21016 23247 24684 24903 25753
27167 29149 29992 30468 32347 32943 33832 37706 40870 42242
42963 44535 49843 53931 54797 55617 55897 58636 58754 59904
65566 66435 66466 66797 68407 69078 69367 69689 70210 70548
72069 73209 73379 74402 75745 76138 76617 76713 79149 85222
85330 85489 87766 88107 91209 91371 92109 und 94550

77 Gewinne zu 600 Mark auf Nr 135 210 337 379 718
7944 10001 10600 11596 11801 15935 16760 17029 17307 17985
18042 19605 20035 20548 20609 22336 22534 244098 25543 27891
28169 29043 29240 29761 30436 30959 31467 33099 35118 35242
37712 40406 42478 46391 47428 48635 48757 49336 49825 49965
51298 51938 52123 5408054448 55407 56019 58080 62156 62768
65673 66060 68055 68645 69211 73730 75302 76246 76395 76985
77926 79234 82403 8947089617 90292 91366 91889 93341 93492
94442 und 94860Verlin den 3 Mai 1875

Königliche General Lotterie Direction

Leipzig 3 Mai Bei der heute angefangenen Ziehung der5 Klaſſe 87 Königl Sächſ Landeslotterte wurden folgende Ge

winne gezogen
Gewinne à 5000 Mark auf Nr 29962 57481 93631
Gewinne à 3000 Mark auf Nr 3224 8379 48399 9287

14953 15709 16272 28029 28583 33615 42475 45137 45821 47008
o 54867 63810 63830 71933 72159 78231 80391 83032 86519
3701Gewinne à 1000 Mark auf die Nrn 6097 6502 7375 13287

16843 17102 17656 18778 25053 28930 29780 30492 36730 38996
40900 51087 58008 59978 63116 64433 64485 67072 74526 75109
75590 76857 77331 78480 81573 82186 82552 83965 86864 87853
90383 94599 96723 97757

Gewinne à 500 Mark auf die Nrn 511 1308 2526 4907 7456
8001 10746 11188 15391 17504 17560 17843 21718 33157 34446
36877 38627 43805744570 45206 46151 48288 49328 50391 52468
52642 56717 61343 63266 63489 65132 74576 75753 76750 78900
83691 86880 92472 94465 96388 97377

Gewinne à 300 Mark auf Nr 112 383 1462 1648 2139 4424
5741 6180 6724 6770 8620 9052 9827 9986 10171 12378 12980
13145 14912 15204 15457 15734 15745 15769 17059 18414 19088
20153 21142 22393 22490 23017 23623 24907 25444 25998 26244
27108 27503 29819 34134 34786 36612 38442 38761 40966 42733
44663 44761 47312 48848 48976 49257 49489 49623 49980 50169
5 488 50661 50850 51882 51932 54270 55036 55836 59232 60038
60161 60631 62439 62831 63952 66314 66720 67084 67231 68851
69450 69813 69827 69998 72141 72320 72713 73737 73826 74126
74776 78063 78490 79788 80102 81241 84672 84907 852083 85724
85981 89521 89819 92839 94912 95570 96777

Zur Feuerwehr Angelegenheit
Aus Anlaß unſeres Berichtes über die Uebung der ſtädtiſchen

Feuerwehr am 29 April geht uns ein längerer Artikel zu welchen
wir hier in ſeinem hauptſächlichen Theile zum Abdruck bringen

Wenn der geehrte Herr Berichterſtatter in Nr 100 d Bl ſich
tadelnd über vermißte Disciplin der hieſigen ſtädtiſchen Feuerwe
gegenüber der Feuerwehren anderer wohl ni
ausſpricht und empfiehlt die e nach dem Muſter anderer
Feuerwehren beſſer zu organiſiren und zu ſtraffe vem Dienſt zu
gewöhnen ſo iſt dies ein Wunſch den auch Schreiber dieſes gern
theilt allein die Erfüllung deſſelben dürfte wohl ap den dafür auf
zuwendenden Koſten ſcheitern Weun mar erwägt daß für eine
ſtändige Feuerwehr von nur 25 Mann bei Tage und 25 Mann bei
Nacht à Mann 25 Sgr für deren Löhnung allein über 1500
Thaler jährlich durch die Bürgerſchaft aufgebracht werden
müßten welche dafür allerdings das Vergnügen haben könnte eine
militäriſch ſtraff gebildete Feuerwehr zu beſitzen ſo wird man mir
gern zugeben daß vor der Hand wohl alle diesbezüglichen Wünſche
nur fromme bleiben werden

Jn Betreff der von dem Herrn e vermißten Signale
Ertheilung von Befehlen c ſcheint derſelbe nicht hinreichend unter
richtet zu ſein Schreiber dieſes hatte wiederholt Gelegenheit zu be
ohachten daß Beſehle vom Feuer Director den betr Zugführeru und
von dieſen den Mannſchaften ertheilt wurden ohne irgend welches
läſtige Schreien oder Signale durch Hörner oder Pfeifen zu ver
nehmen dagen verſtändigte ſich der zu ebener Erde poſtirte Haupt

hr
cht aller Städte

c

5

52

mann des e mit ſeinen auf dem Dache beſchäftigten S
Leuten mittels deren Signalpfeifen Ohne ſich ein allgemeines
Urtheil zu erlauben glaubt Schreiber dieſes annehmen
t die vorgeführten Leiſtungen der ſtädtiſchen Feuerwehr auf die

Zuſchauer einen befriedigenden Eindrut r haben und daß
dieſelben bei einem wirklichen Brandunglück nicht nur eben ſo präcis
ſondern durch den Ernſt der Situation bedingt noch beſſer ausge
führt werden dürften

Jedes durch das Referat in Nr 100 ängſtlich gemachte Gemüth
mag ſich daher vollſtändig beruhigen und bliebe nur noch der Wunſch
auszuſprechen daß auch die ſo oft gut bewährte freiwillige Turner
feuerwehr wie dies ja bei wirklichem Feuer mit dankenswerther
Anerkennung geſchieht ſich ferner zugleich den Uebungen der ſtädti
ſchen Feuerwehr anſchließen möchte S

Leider können wir von unſerm in Nr 100 ausgeſprochenen ſehr
mild gefaßten Urtheile nichts zurücknehmen bedauern auch darin
dem Herrn Einſender nicht zuſtimmen zu können daß das
planloſe und läſſige Arbeiten einer undisciplinirten Mannſchaft
durch den Ernſt der Situation beſeitigt werden möchte und glauben
auch in dieſer Beziehung bei manchem Feuer beſtätigende Erfah
rungen gemacht zu haben Daß die freiwillige Turnerfeuerwehr
übrigens an den Uebungen der ſtädtiſchen Feuerwehr och nicht
Theil genommen hat liegt ſicherem Vernehmen nach einfach daran
da ß dem Commando derſelben noch niemals eine Einladung dazu
zugegangen iſt Ueberdies dürfte das Commando der freiwilligen
Feuerwehr ſich freilich auch ſchwerlich dazu verſtehen ihre Mann
ſchaft die alle Dienſte unentgeltlich zu leiſten hat mitten aus der
regelmäßigen Arbeitszeit Nachmittags 5 Uhr zum Dienſte zu be
ſtellen Die freiwillige Turnerfeuerwehr hat ihre Uebungen Abends

8 Uhr oder Sonntags früh D Red
Civilſtandsregiſter der Stadt Halle

Meldungen vom 3 Mai
Eheſchließungen Dex Hoandarbeiter F A Bornack und A

Nürnberger Bäckerg W
Dem Schneidermeiſter G A Eckelmann eine TGeboren

Rathswerder Dem Holzhändler C F Mundin eine T
Holzplatz Dem Kaufmann E A O Grabenhorſt eine T
Vri Dem Kaufmann S Weiß eine T Markt
arbeiter C Deutſchbein ein S gert Dem Maſ
bauer L W C Holzhauſen eine T Bockshörner
Bremſer J C G Berchner eine T Steinweg Dem
arbeiter C Hellge eine T gr VarnnGeſtorben Der Salzſiedemeiſter Johann Andreas Schumann
61 J 2 M 6 Lungenleiden en Des Schmachermeiſter C Reinel Tochter Henriette eſtine Emma 5 J
6 M 21 Gehirnentzündung Neuſtadt Des n
C Blüſchke Tochter War aretde Selma Emilie 2 J 11
Keuchhuſten Mittelſtr Der Bürgermeiſter a D
u er 85 J 5 M 13 Luftrö enatre

es Handarb F Liebke Tochter Jda 2 M 2 T Ateleotasis

u
macher Chriſtoph Reinecke 47 J 16

86841 87123 91961 nud 93336 enhaus

em Schaffner C Maul ein S kl 21 Dem K S
Dem

Hand

h Seht
m

ulmonum Diemitz Des Schloſſer F W LDu A Keine Ronn d
e 7 M yſem

u können

u



en ee r e

Magdeburg Leipziger Eiſenbahtt Wieſen Veryachtungn e a auf dem e belegene ehemals 3ornj Worte d W t er

len 10 uhrIn Steinert ſche Lagerſchuppen ſoll vom 1 Juli d J ab anderweit verpacht Vormittags 10 ub

ger ſollen in dem Gaſihauſe zu Teichawert e v Sir d im Bureau des Herrn Abtheilungs zwei in Raethernſcher Flur belegene
Domainenfiscaliſche Wieſenpläne von zu

reitag den 7 Mai Vormittags 10 Ubrv heähnähn ſind im genannten Bureau täglich innerhalb ſammen 11 Mrg 86 R Größe und

er Geſa II Mittwoch den 12 Mai ersſtunden einzuſehenden 56 Se 1875 Der BetriebsDirector Vormittags 11 Ubr
C Murray im Gaſthauſe zu Planena zwei der

7 7 gren in r xB J zu 6 3 Mrg 15 Größe vparzellil Oberröblinger riquettes e 25 Ctr von Jobhannis M W Deeinber a
h 3 z öffentlich an den Meiſtbietenden verpachtetOberröblinger Prefßſteine e le

Pachtluſtige werden mit dem Bemerkeneinpfehlen BRohmeyer Blume Magdeburgerſtr 43 eingeladen daß die im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen auch ſchon
jetzt in dem Geſchäftslocale der unter

m Auf der Braunkohlengrube Helene bei Hohenweiden werden gutzeichneten Receptur gr Ulrichsſtraße 52
brennende Förderkohlen zum Preiſe von 18 pro Hectoliter verkauft im Eichamte eingeſehen werden können

e

Se r

S

r

cm J

l Rattmannsdorf im April 1875 696d Halle den 26 April 1875i Die Grauben Verwaltung Königl Domainen Recepturun J Wernicke Steiger Brohmer 996dRiebeck ſche Briquettes Her HypothekgeſuchRiebe ſ e rique e linger und Für ein hieſiges Etabliſſement
Zeskauer à Fuhre don Centner re r t mit großem Grundbeſitz werden

h err nger un utDarmpfprefß teine ſbentbaler bester ar hen vegegte San irre
9 e 15 Mark 75 Pfg frei Stall empfehlen bei Arigs h 4b Se WWſtieider

e erfahren da ere in derBei größeren Entnahmen reſp bei Abſchlüſſen treten h Expedition von
pPreisermäßigungen ein le Rudolf Mosse Halle a/S

139e

Ein gut verzinsbares Hans mittl
Größe iſt mit 1000 Anzahlung

236c zu verkaufen Gartengaſſe 6

Huiner Lorenz Bauhof 5
KEisenbahnschienen

zu Bauzwecken in beliebig geſchlagenen Längen offeriren billigſt
e

a

i Gaſthöfe Mühlen Brauei Bohmeyor Blume Magdeburgerſtraße 43 rer ericlegart e ſinr
S zu verkaufen reſp zu verpachtenG eef ha r he

h S n ilepsiet Van und Tobsuücht Rrust und Magen
S Kraämpfoe werven unter Garantie dauernd befeitigt Krank

h S heitsbericht erwünſcht 594 dl S Auswärts brieflich Erfolg ſicher

e e
c

e S

h

h

e e

e

S C Jahn große Ulrichsſtraße 58
ACEapitalien auf gute Hhpothek und

Wechſel aus zuleihen durch

C JVahn große Ulrichsſtraße 58
a d auf gute Wechſel undc e Hypotheken bei H A
S RBest gr Ulrichsftr 49 Eing Schulg

S S Den geehrten Einwohnern von Teut12 ſchenthal und Umgegend hiermit zuri eeee Nachricht daß ich mich hierſelbſt Teute fſchenthah als Buchbinder und Gackl h L d otterie lanteriearbeiter etablirt habe undc L n urgi bitte in vorkommendeu e mit wer
then Aufträgen mich zu beehren

Ziehung 21 Mai Otto RernsteinHauptGewinn 1 elegante Equipage mit A bochedlen PferOber Teutſchenthal Nr 24 Eberts Haus
den im W n 10,000 Reichsmark ferner 8 Pferde und 1500 Einem hieſigen und auswärtigen Publi

kleinere Gewinne kum von Giebichenſtein und UmgegendLooſe à 8 Mark empfehlen J Barck Co W König Rud erlaube ich mir da u die
Maoſſe Aug Peter M Uhlemann in Halle a Lothar Sit Annahme von einer Berliner Schönfär
tig in Sangerhauſen Franz Rauchfuß in Querfurt Carl Beyer in herei übernommen habe und bitte um

l Wiehe C Meitz in Roßleben Carl Siebig in Laucha Ferd Kabitzſch zahlreiche Beſtellungen
u in Merſeburg A Branuer in Wettin Karoline VBock geb Beſſer

e e S teiöbenſten Bargſtraße al Eingetretene Umſtände veranlaſſen michdiejenigen Herren welche noch BauſteineOuedlinburger Pferde otteric n n an
ſtchtigen zu erſuchen dieſerhalb di

Um Jrrthum vorzubeugen machen wir hierdurch bekannt daß die reet an mich zu wenden

Quedlinburger Reſt und Fahrschule welche Von heute ab können an fremdes
jetzt aufgelöſt wird mit unſerem Vereine und deſſen Lotterie in er keine Steine mehr r

werden ekeiner Verbindung ſteht Halle den 3 Mai 1875
Quedlinburg im April 1875 F WagatzDer Vorstanddes Vereins zur Förderung der Pferde und Viebzucht Achtun

in den Harzlandſchaften 121le 8Größere Poſten trockener Knochen
werden zu r geſuwt und Offerten

g a nebſt billigſter Preisangabe unter C 100Ornithol CentralVerein f Sachſen u Thüringen poſtlagernd Leipzig erbeten lnn2
WVersammlung Freitag den 7 Mai Abends 8 Uhr im Goldenen 109 Ctr Gerſtenſchrot hat zu verkau

i Ringe 1 Rechnungelegung der KaſſenCommiſſton für die Ausſtel fen C C Richter in Wettin
i lung 2 Bewilligung von Geldern 3 Rechnungslegung des Vereins

Rendanten 4 Wahl des Vorſtandes
6 VogelſchutzAngelegenheit 7 Congreß Angelegenheit

5 Aufnahme neuer Mitglieder al h
Anfang pünktlich S Ubr v t e we inAAUllgem Deutscher Arbeiter Verein e re

Geſchloſſene Mitglieder Verſammlung lieſe tenMittwoch den 5 Mai Abends 8 Uhr bei riäedrich gr Brauhauszaſſe man d re
Abrechnung Delegirtenwahl Der Bevollmächtigte i CEtr ab ver Ctr 72 ReMark er

S a llaubt die H GutsbAlte Eisenbahnschienenſ Bisenbahnschienen atte u mee eben et
zu Bauzwecken in vorgeſchriebenen undj Dommitzſch April 1875

ganzen Längen bis zu 21 ſowie R Poppo
r i neue Grubenschienen Für Schloſſer und Schmiedeneue Gr ubenschienen in verſchiedenen Profilen offerirt zu her Von Nugeeiſen halten ſtets großes La

oferiren äusserst hillug It0r0gſabg ſesten Preiſen ger und verk zu annehmbaren Preiſen
Weissenborn Co Ferdinand Korte Weißenborn Co Halle
Male a/S Gränstrasse 3 in Galle a/S Leere eiſenbündige Delfäſſer ſind

vor dem Steinthor zu verkaufen 973dNiebeck ſche Briquettes Ober Künſtliche Zähne Louis Voigt gr Ulrichsſtraße 16
ri inger Weſherke ſeſe neueſter Methode werden billig und Einen Einſpänner Leiterwagen verkauft

zu Bauzwecken in ganzen und ge
schlagenen Längen von 3 9 Zoll

a Schroedel Simon Sohntz Pook on
in Halle und in allen Buchhand
lungen iſt zu haben

Die Anfertigung aller Arten von
Oel und Waſſerfarben
zum Malen und Anſtreichen
der Gebäude Hausfluren
Stuben Thüren und Fenſter
rahmen ſowie die dazu nöthigen

Oel und Lackfirniſſe
Von L Mathey und Theod

Weiß i0 Sgr
Sein Lager ſelbſtgefertigter Sopha

empfiehlt Fink Tapezier Geiſtſtr 24

Pelzsachen
übernimmt zur Conſervirung unter

Garantie 506dEmil Pranke
Liebig s Fleiſch Extract

in und Pfd Büchſen
Condeuſirte Schweizer Milch

à Büchſe 75 Pfg empfiehlt
Aug Apoekt Leipzigerſtraße 8
Neue Kartoffeln à 3 r aus

gezeichnete ſaure Senf und Pfeffer
gurken Preißelsbeeren und guten
Limburger und Schweizerkäſe
empfiehlt W Assmann große
Ulrichsſtraße 28

WindmüllerGeſuch
Ein zuverläſſiger unverheiratheter Wind
müller findet ſofort gute und dauernde

Arbeit Auskunft ertheilt 149e
C Simon

Cigarrenfabrik in Lauchſtädt

ZimmerleuteGeſuch
Mehrere tüchtige Zimmerleute ſucht noch

I Mdebrand in Böllberg
i tüchtige Mo

dollt sohler werden ge
ſucht M Leutert i6ses,614b Giebichenſtein

2 Klempuergeſellen welche auf
Bauarbeit tüchtig geübt ſind finden ſo
fort Arbeit bei 152e
Ferdinand Weber Sohn

Malergehülfen
ſucht für dauernde Arbeit bei gutem
Lohn Reiſekoſten vergütet 156e

Wmmnil Köster Maler
Eisleben Stadtgraben 6

Einen Malergehülfen ſucht
A Quente Ranniſcheſtraße 4
Gärten macht zurecht Rudolf
WVetzo Gärtner Kutſchgaſſe 2 II

Ein Lehrling kann ſofort ein

treten bei 144eJul Rerm Schmidt
Carl NocklIer

Werkſtatt für mathemat und
optiſche Juſtrumente u Haus

Telegraphen
Halle a/S Schmeerstrasse 29

z J Nehrere Kellner von 15 bis
17 Jahren finden ſofort Stellung durch
Fr Rinmeweiss Halle aS
e Ein Hofmeiſter zur ſelbſtſtän

digen Führung eines Vorwerks findet
zum 1 Juni Stellung durch

Fr Binneweisgs
Ein junges Mädchen welches

im Materialgeſchäft fungirt hat findet
ſofort Stelle durch 172e

Fr BRimnnmneweiss
Ken 2 junge Mädchen

welche die ff Küche erlernen
wollen ſinden in einem großen
Hotel Engagement durch

Frau Binneweifss
i 2 Landwirthſchafte

rinnen z ſelbſtſtändigen Füh
rung größerer Güter 3 zur
Stütze der Hausfran ſowie
mebrere Haus Stuben und
Küchenmädchen finden ſofort
Engagement durch

Frau Binnmeweiss
Ein Mädchen auf Hoſen geübtſh gr Sandberg 18 2
Ein kräftiger Burſche wird

als Hausknecht geſucht
gr Ulrichsſtraße 39

J Mehrere recht vrdentl

iwpft Mittwochs 3 Uhr Nachmittegs

Dr Metzner
erdBrennarbeiten en

gefertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr

Ein ehrliches und tüchtiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit findet zum
i Juli c einen guten Dienſt

Moritzzwinger 7 1 Treppe

Ein kleines Logis im Preiſe von 30
bis 50 Thlr wird zum 1 Juli in der
Nähe der Königsſtraße geſucht Adreſſen
werden Königsſtr 33 i Keller erbeten

e e zJn meinem neugebauten Hauſe Karl
ſtraße 9 iſt eine Wohnung zu vermiethen
Zu erfragen Wittekindſtraße 9

2 möblirte Wohnungen Stube und
Kammer in der Nähe der Poſt ſind
per 1 Juni zu vermiethen Näheres
große Steinſtraße 22

Eine möbl Stube m Kab iſt zu ver
miethen gr Märkerſtr 27 II Et
Freundl möbl Zimmer m Schlaf

cabinet zu vermiethen 727 d
gr Brauhausgaſſe 9 1 Tr

Eine Schlafſtelle Gottesackergaſſe 9
Anſt Schlafſtellen offen mit Koſt

Zenkergaſſe 3
Ein goldener Uhrſchlüſſel mit filbernem

Haken auf dem gr Schlamme verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben in
Schraders Reſtauration daſelbſt

Ein Hund braun mit gelblichen
Füßen entlaufen Abzugeben

Fleiſchergaſſe 26

en

Beobachtung der Wolkenſtrömung am

2 Mai 8 Uhr Morgens Strömung
der 1 Wolkenſchicht von Süd und Ge
ſtaltung von Südweſt dieſe Wolken
ſtrömung nebſt Geſtaltung war im Zeit
verlaufe von 13 Wochen nicht vorhanden
daher auch nicht zu beobachten den
31 Januar war zu beobachten Strö
mung der 1 Wolkenſchicht und das mit
einer ſolchen Schnelligkeit von Nordoſt
wie ich eine ſolche mehr als 30 Jahre
nicht beobachtet und aufgezeichnet habe
denſelben Tag bei meinem Vortrag in
Serbitz bei Altenburg machte ich auch
ſofort darauf aufmerkſam daß wenn
dieſe Wolkenſtrömung Sieger ſei wir
einen kalten Februar zu erwarten hätten
daß hierauf eine ſolche andauernde nörr
liche Wolkenſtrömung 13 volle Wochen
ſtatt haben würde war nicht gut denkbar
und ſo war demnach die andauernde
Kälte und unfreundliche Witterung die
Folge

So wird auch die am 2 Mai nach
13 Wochen wieder eingetretene Wolken
ſtrömung und wenn auch nicht von ſo
langer Dauer jedoch die nächſten Wochen
eine warme ſogar mitunter ſchwüle
Temperatur ſo wie auch Gewitterregen
aus Süden mit herübertragen denn die
Wolken und nicht der Wind ſind die
Träger der Temperatur und ſo wird
nun auch demzufolge das bis jetzt ſo
lange aufgehaltene Wachsthum aller Feld
und Gartenfrüchte ſowie das Blühen
und Grünen der Bäume die nächſten
Tage bedeutend gefördert und ſo manches
nachgeholt werden

F W Stannebein

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldnug
Die Verlobung unſerer Tochter Mar

r mit dem Lehrer Herrn Guſtav
atheſius beehren wir uns Freunden

und Bekannten ergebenſt anzuzeigen
Löbejün den 1 Mai 1875

Oberprediger Ronicke und Frau

Todes Anzeige
Nachruf

Es hat dem Herrn über Leben und
Tod gefallen am 28 April früh 71
Uhr unſern lieben Sohn Franz Neck
lebe im Alter von 26 Jahren beim
Bau eines Schachtes durch einen Sturz
aus dieſer Welt zu ſich zu nehmen
Dieſe traurige Nachricht allen Freunden
und bitten um ſtilles Beileid Uns tief
betrübten Eltern aber möge der Herr
tröſten und unſerm lieben Sohne eine
ſanfte Ruhe im Grabe ſchenken

Auch fühlen wir uns gedrungen ſei
nen Berufskameraden ſowie feinen Kriegs
kameraden welche ihm die letzte Ehre
am Grabe ſchenkten unſern herzlichſten
Dank auszuſprechen Sowie dem Herrn
Paſtor Ta ube für die ſchöne Grabrede ſa

gen wir unſern herzlichen Dank Zuletzt
allen Denen unſern Dank welche den
Sarg mit Kränzen ſchmückten und ihn
zu ſeiner letzten Ruheſtätte begleiteten

Lebendorf den 2 Mai 1875
Die tiefbetrübten Eltern

i b eingeſcht ſowie Plomben aus Breiteſtraße 34 Mädchen v außerhalb mit ſehr gutenP reßſteine Holz und Steinkohlen zum e Wie h ehe Metallen v Atteſten wünſchen ſofort 1 Jnnt ind
e eis Händler r ſchon von 15 S an Indem ich dies e nen We r zafen 1 Juli Stellen vurch ere

Fere Abnehmer erhalten Grubenpreis e ur Kenntniß vringe bitte ich um gütige h rn Frau Boparade gr Schlamm 10
Carl Marxtini ung is7e Haus verkauft Zu erfr Triftſte 26 Stube Kammer u Küche mit Werk

Taubengaſſe 3 Dr J Sachse Geiſtſtraße 8 Ein Kinderwagen zu verk Gottesackerg 8 ſtelle zu vermiethen Harz 31
Druck und Verlag von Dite Hendele Hall

T 7

G II da d r v

W Necklebe nebſt Familie
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